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Protokoll der Verbandsschau vom 11. April 2024 

Gemeinden: Lubmin, Kröslin, Wusterhusen, Rubenow 

Uhrzeit: 8:30 Uhr bis 12:15 Uhr 

Anzahl Teilnehmer: 6 siehe Teilnehmerliste 

 

 Gewässer/Anlage Ort Zuständigkeit  

1. Graben 73/004, 73/005, 73/006, 73/007, 73/008 

Herr Kurowski baut den Stacheldraht bis zum Januar 2025 

zurück. Anfang 2025 kann der WBV den Grabenkomplex 

räumen und Jungaufwuchs wie auch überhängende Äste 

schneiden. 

Lubmin WBV  

2. Graben 51/022 und Graben 51/021 

Die Gräben müssen geräumt werden. In der Wiese ist ein 

Trichter neben der Rohrleitungstrasse 51/001. 

Rubenow 

Siedlung 

WBV  

3. Graben 51/1  

Der Graben muss einlaufseitig vom Straßendurchlass K22 

geräumt werden. Mit einem großen Bagger ist das erst nach der 

Getreideernte möglich. 

Rubenow  

Siedlung 

WBV  

4. Schöpfwerk Rubenow 

Das Schöpfwerk hat zu beginn des Jahres im Kreis gepumpt, da 

die Verwallung an der Ziese in Höhe der Einmündung von 

Graben 51 nicht mehr vorhanden ist und somit das Wasser der 

Ziese in den Polder gelaufen ist. 

Da das Schöpfwerk ein reines Polderschöpfwerk ist, kommt es 

für einen Rückbau in Frage. Damit wird sich der neu 

angestellte Moormanager Herr Witgenfeld mit beschäftigen.  

Rubenow WBV  

5. 54 Konerower Dorfgraben 

In der Böschung des Grabens wurde in Höhe des Trafos 

Rasenschnitt in der Böschung abgelegt. Der Graben soll in 

Zukunft 2-mal gemäht werden.  

Der Durchlass vor dem ehemaligen Gutshaus muss gespült 

werden. Vor dem Stahldurchlass an der Wiese muss der Einlauf 

freigeräumt und das Totholz entfernt werden. Der WBV spricht 

die Agrar Groß Ernsthof an wegen einem Rückbau des 

Stacheldrahtzauns, der zunehmend in den Graben kippt. 

Konerow WBV  

6. Ziese/041 

Der Durchlass muss gespült werden. Am Teich müssen die 

umgestürzten Bäume entfernt werden. Das Einlaufbauwerk in 

die Rohrleitung Station 350 muss raus. Der Einlaufbereich in 

die Rohrleitungen muss geräumt werden. Die Leitung soll 

gespült werden. 

Gustebin WBV  

7. Ziese/032  

Einlauf in die Rohrleitung muss geräumt werden. 

Gustebin WBV  

8. Ziese/036  

Auslaufbereich der Rohrleitung Ziese 041 beräumen. 

Gustebin WBV  

9. 73/1/002 Wusterhusen WBV  
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Durch die Regenentwässerung erfolgt Sandeintrag in das 

Gewässer. Der Graben muss freigeschnitten und geräumt 

werden.  

 

Weitere Probleme an den Gewässern wurden in diesem Schaubereich nicht benannt. 

 

   gez.             gez. 

 

Barcinski Bodenhagen 

Protokollführer Schauführerin 


